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Wissenschaftliche Original-Mittheilungen.*)

Zweifruchtige Aehrchen bei der zweizeiligen Gerste.

Von

Prof. Dr. C. Kraus
in Weihenstephan.

Unter den Aehren zweizeiliger Gerste (Chevalier) ,
welche

sich in Folge sehr dünnen Standes und reicher Ernährung ausser-

ordentlich kräftig entwickelten, wurde eine gefunden, bei welcher

ein, eine andere, bei welcher zwei Aehrchen zweikörnig waren.

Ueber den näheren Sachverhalt Hess sich durch die Untersuchung
der Aehrchen resp. Körner im ausgereiften Zustande Folgendes
ermitteln.

*) Für den Inhalt der Originalartikel sind die Herren Verfasser allein

verantwortlich. lied
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130 Kraus, Zweifruchtige Aehrchen bei der zweizeiligen Gerste.

1. Bei zweien der doppelkörnigen Aehrchen war die untere

Spelze um Vö bis V4 breiter als normal, 7 nervig, mit ebenfalls

abnorm verbreiteter Granne. Obere Spelze von normaler Breite.

Zwischen den Spelzen befindet sich das nur unvollkommen umfasste,
nämlich an den Flanken unbedeckte Doppelkorn. Die untere

Spelze ist mit demselben gar nicht, die obere nur in einem Falle

verwachsen. Das Doppelkorn hat die Gestalt eines gewöhnlichen
einfachen, auf der gegen die obere Spelze gekehrten Seite verläuft

eine tiefe, auf der Gegenseite eine seichte Längsrinne. Die beiden

Körner liegen mit der Furchenseite an einander, die Furche be-

findet sich ausserhalb der Kornmitte. Nach dieser Orientirung
stehen die Keime seitlich am Doppelkorn. Zu jedem Korn ge-
hören zwei Lodiculae. Aehrchenspindel in der Einzahl an der

gewöhnlichen Stelle.

i. 9. 2 a. 2

\. 5. 6. 1
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1— 7. Fig. 1. Aehrchen mit Doppelkorn von der Unterseite. Fig. 2. Von der

Oberseite. Fig. 2a. Schematisches Diagramm hierzu (in Betreff der Stamina kann
Nichts angegeben werden). Fig. 3, 4. Doppelkörner. Fig. 5. Ein Einzelkorn

von der Furchenseite. Fig. 6. Von der Keimlingsseite. Fig. 7. Querschnitt
eines Doppelkornes.

2. Bei dem dritten der beobachteten zweifruchtigen Aehrchen
war die untere Spelze etwa lU breiter als normal, zweigrannig.
Diese Spelze umfasst zwei Körner, deren jedes seine eigene obere

Spelze hat. Die untere Spelze ist mit den Körnern in keiner Ver-

bindung, dagegen sind die oberen Spelzen mit den zugehörigen
Körnern verwachsen. Die Körner wenden sich die Furchenseite zu,

sind aber ziemlich stark gedreht, wodurch die Furchenseite im
oberen Theil schräg auswärts zu stehen kommt. Zu jedem Korn

gehören zwei Lodiculae, auch sind zwei Aehrchenspindeln vor-

handen.

8— 9a. Fig. 8. Aehrchen von der Unterseite. Fig. 9. Von der Oberseite. Fig. 9a.

Schematisches Diagramm hierzu.

Die Bildungsabweichungen ,
welche verschiedene Stufen der

Verdoppelung der Organe eines normalen Aehrchens darstellen,
werden wohl auf die durch reichliche Ernährung der Pflanzen be-

wirkte Verbreiterung der Abstammungsaxen zurückzuführen sein.
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